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HOHENWEGE . 47. Route . 199

An der Albtalstraße folgen fünf Tunnel dicht hintereinander . —
40, Min. von Tiefenstein kommt man an dem guten Gdstfi . 2. Holen -
fels ( 460m) vorüber , hoch über dem Fluß , von einigen Anlagen um-
geben , mit Aussicht ins Albtal und auf die Voralpen . Von hier bis
aum Bahnhof von Alböruch (S. 212 ) 40 Min.

41 . Die Höhenwege .

Die vom Badischen und vom Württembergischen Schwarzwald -
Verein (S. xirn ) gemeinschaftlich angelegten drei Höhenw ege durch -
ziehen das ganze Gebirge von N. nach S. und sind einheitlich be-
zeichnet . Ihr gemeinsamer Ausgangspunkt ist Pforaheim im N. , ihre
Endpunkte sind Basel , PNaldshut und Sohdſfhialsen im S. Die Wege ,die die höchsten Gipfel und eine Anzahl der Hauptaussichtspunktedes Schwarzwaldes berühren , bieten Gelegenheit zu sehr Iohnenden
Wanderungen , häufig auf abseits von den Verkehrsstraßen liegenden
Bergpfaden . Am empfehlenswertesten ist der Westweg . Der au
einem großen Teil auf württembergischem Gebiet verlaukende Ost⸗
weg durchzieht hauptsächlich die östlichen Vorhöhen des Schwarz -
Waldes . Besonders schön sind auch die aus den Tälern zu den
Höhenwegen hinaufführenden Höhenzugangswege , von denen
die wichtigeren im Buche überall angegeben sind .

Als Bezeichnung der Höhenwege dient durchweg die Raute( Rhombus = [ D) .
I. Westweg von Pforzheim nach Basel : rote Raute . —Höhen⸗

zugangswege : blaue Raute .
II . Mittelweg von Pforzheim nach Waldshut : rote Rautemit senkrechtem weißem Strich . — Höhenzugangswege : blaue Rautemit senkrechtem weißem Strich .
III . Ostweg von Pforzheim nach Schaffhausen : schwarzrroteKRaute. — Höhenzugangswege : blau - gelbe Raute . —Nebenlinien ,die an einzelnen Stellen vom Hauptweg abführen und nach einiger Zeitwieder einmünden , sind mit einem schwarzrroten Z bezeichnet .
Verbindungswege zwischen den verschiedenen Höhenwegen : rot-

elbe Raute . — Außerdem sind auf den Wegetafeln fast überall die
Entfernungen in Kilometern angegeben .Im allgemeinen wird man mindestens alle 3-5 St. ein Gasthaus an-
treflen , doch gibt es auch einzelne längere Strecken , weshalb die Mitnahmevon etwas Mundvorrat zu empfehlen ist . Bei der nachstehend angegebe -nen Tageseinteilung ist man für das Nachtlager gelegentlich auch aufeinfachere Wirtshäuser angewiesen , doch Iassen sich die Tagesmärsche jenach Lust und Witterung beliebig verändern . — Da die Höhenwege selbstnur au einzelnen der in den Tälern gelegenen Ortschaften hinabsteigen ,ist für den, der den Schwarzwald zum erstenmal durchwandern will, einerder auf S. x1 und Xir angedeuteten Reisepläne , die auch einige der schön-sten Strecken der Höhenwege umfassen , im allgemeinen mehr anzuraten ,als die Begehung eines Höhenwegs in seiner ganzen Ausdehnung .Bei der genauen Wegebezeichnung werden die nachstehenden summa- ⸗rischen Angaben genügen . Die mit E. bezeichneten Orte werden von derEisenbahn berührt .
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I . Der Westweg von Pforzheim nach Basel .

Etwa 320km. Die Begehung des ganzen Weges erfordert 11 bzw. 12 Tage.
Rüstige Wanderer können mif 9-10 Tagen auskommen . WM. s. S. 199.

Pforaheim ( 27 3m; E. ) s. S. 73. Erster Tag ( 6/46½ / St. ) : Bis

zur Buchenbrommen Höé ( 609m) , 2½ - 2 / St. , s. S. 75. Weiter über

die Dörker Engelsbrand ( 547Tm; Gasth . : Hirsch ; Traube ) und

Langenbrand ( 674m; Gasth . : Löwe ; Ochse ) nach Schõmberꝗ

( 633m; S. 112) , 1½ St. Hinab über Calmbach ( 391m ; E. , 8. 112)
nach MIdαſü ( 426m ; E. , S. 112) , 2½ St . —Zweiter Tag ( 4 -

51½/ St. ): Uber den Sommerbeng ( 7I81m) und Kaltenbronn ( 857m)
auf den Hohloh ( 989m) , 23 St. , und über die Prineenililte

( 954m; Kreuzung mit dem Mittelweg , s. S. 201 ) und den Latschig -

felsen ( 720m) nach Forbach ( 331m; E. , S. 135) , 2⸗2 / St. , s. S. 114.

—Dritter Tag ( 57¼55 / St. ): Uber die Wegscheiden ( TAdm) und

den Herrembiesen See ( 832: m) auf die Badener Hölié ( 1002m) ,

3/3½ St. , 8. S. 135. Hinab über Saud ( 828: m) und Hundsecl
( 88am) nach Unterstmatt ( 927m) , 2 - 2 / St. , 8. S. 131. —Vierter

Tag (7 St. ): Auf die Hornisgrindée ( 1164m ; S. 132) , 1 / St. Hinab

uber Maummelsee ( 1032m ) und Nudsee ( 910m) um Hulistein ( 913m) ,
2 St. , s. S. 132. Weiter über den SchleHHoοf ( 1054m ; 8. 139) zur

Zuſiucht ( 957m) , 3 St. , s. S. 140, und auf der Kniebisstraße zum

Gasthof Alexanderschanze auf dem Kuiebis ( 966m; S. 143) , 40 Min.

— Fünfter PTag ( 8½ St. ) : Südl . zur Holærdldder Hölie ( O14m) ,

1St . und über die Lettstadter Hoheè ( 967m) , den Freſersberꝗ ( J50m) ,
die Littvoegen Hölie ( S43m) , den Nreuaæsattel ( 737m) , Hiravudseεn

( 735m) , , Ebenacler ( 620m) , Kreuabuht ( 683m) nach Hdusach .
( 241m; E. , S. 146) , 7 / St. , 8. S. 143 . — Sechster Tag ( 7 - 7½ St. ) :
Uber den Schloßberg zum Farrenftop , ( 789m; S. 147) , 15¾4·2 St. ;
weiter über Bücherech ( 651m) , Landeoaαsserech ( 629m; S. 166) ,
Hirschlache ( 836m) , Huberfelsen ( 755m) zum Karlstein ( 969m) ,

3½/ St. ; hinab über Rensberg ( 927m; Whs. ) in 1/St . nach Vonder -

Bart ( 975m) , 20 Min. oberhalb von Schondch ( 88 5m) , 8. S. 150 . —

Siebenter Pag ( 6⅜7 St. ): Vom Vorder - Bärt über Bruchlerain

( 1000m; S . 162) 2ur Martinsſeapelle ( 1090m) , 2 St. , daun über Brend

( 1148m) , Alte Ech ( 1073m) , das Gasthiaus àuπm Raben (G. 162) ,
NeꝛuleHelt ( O85m; S. 163) zur Kalten Herberꝙe ( 1028m ; auch vom

Vittelweg berührt , s. S. 202) , 3 St. ,s . S. 163, und über das Lachhdusle
( 1075m ) zum Turner ( 1034m) , 1/2 St. , s. S. 169. — Achter

Tag ( 61½. 7 St. ) : An der Weiſ ' tannſiöhe ( ti 9om) und dem Heiligen
Brunnen ( 1023m ) vorbei nach Litisee ( 858m; E. ) , 3½ St. , 8. S. 171,
und weiter zum Feldbergen Hof ( 1277m ) 3 - 3½ St. , s. S. 175/176 .

Beim Feldberger Hof teilt sich der Höhenweg in zwei gleich

empfehlenswerte Arme . Westlicher Arm. Neunter Tag ( 6 /
7 St. ) : Vom Feldberger Hof zum Feldberggipfel ( ( 493m) , 1 St. , s.

8. 176. Hinab über die Todtnauer Hiitte ( 1319m ; S. 180 ) und den
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Stubemodsen ( 1386 ͤ˖emVotschrei ( 1119m ; S. 168) , 2 St. ; weiter
über Wiedenerech ( 1035m ; S. 180) zum Belchen ( 1414m ; S. 185) ,
3½ . 4 St. , s. S. 182 . —Zehnter Pag ( 7/7 / St. ) : Uber Haldenho /
( 929m ; S. 186) und den Sinnitesdttel ( 1079m ; 8. 186) zum Blauen
( 1165m ; 8. 189) , 4½ - 5 St. , s. S. 189 ; hinab über Vogelbacα ( 62²mund die Sausenburg ( 665m) nach Kandern ( 352m ; E. ) , 2½ - 2 / St. ,8. S. 190. — Elfter Tag ( 77½ St. ) : Auf die Schieldech . ( 541m) ,
11¼ St. , s. S. 190 ; dann südl . über das SiegenbachihciusSe ( 565m) ,die Wolſosgnube ( ( 55n¹0 und unweit der Ruine HRötteln ( 415m ; S. 194)vorbei nach der Obertlllingen Höfé ( 420m ; 8S. 193) , 4½/ St. Von
hier, hinab nach Basel ( 266m; E. , S. 205 ; VgI. S. Y, 1/1½ St.

Ostlicher Arm. Neunter Tag ( 5¾6 / St. ) : Vom FeldbergerHof über den Zeigen ( 1232m ; S. 177) aum Herzogenhorn ( 1415m) ,
1½ St. , s. S. 181. Weiter über die MWaofit ( 973m) aum Blöhhling
( 1309m) , 2½ St. , s. S. 182. Uber Prdger Hch ( I101m ) und Leder -
Lechobenstein ( 1212m aum Hochiſtopr ( 1263m) , 1½2 St. ; hinab
zum Meißenbachisdttel ( ( 079m) , ½ St. , s. S. 182 ( Binab nach Todt -
moos, S. 195, ¾ St. ). — Lehnter Pag ( 5½- 6 St. ) : Vom Weißen⸗
bachsattel über den St . Antoni - Sdttel ( 1052m) , Altensteinen Holi
( 4060m) , Altensteinen Kreus ( 1062m ) und Schbh, “ suçtel ( 1002m )zum Hörnle ( 1027m) , 3½4 St. , s. S. 182. Weiter über den Sond .
20llfesdtte ! ( 827m; S. 196 ) auf die Hoſte Möle . ( 983m ; S. 192) ,
1½ St. , und hinab nach Schiabeigmatt ( 145m) ½ St. , s. S. 193 . —
Elfter Tag ( 5¼ St. ) : Uber den Steinighoſ ( 710m) , Sattelhoſſ
( 540m) , Ruνnνẽrꝗ ( 5m ) aum Holiflum ( 535m ; S. 193) , 4½ St. ;hinab nach Adelhauα “ n ( 457m ; Gasth . Adler ) , 1 St. ( oder vom Hoh -
flum hinab nach Schopfheim , ¾ St. ). — Zwöfter Tag ( 58¾- 6 St. ) :Von Adelhausen über Ottꝛoangen ( 390m) , die Steben Bduunsteine
( AANm) , Waldhof , GCA4m) , das Inalinger Nreus AdCαm) , Miltel -
SLdden ( 504m) nach St . Chrischond ( 523m; 8. 193) , 3½ - 3½ St. ;dann über Hornfels ( 35m ) aum Grenzdchen Horn (S. 210 ) hinab
und am Khein hin nach Basel ( 266m ; E. , S. 205 ; vgl . S. X) , 2½ St.

II . Der Mittelweg von Pforzheim nach Waldshut .
Etwa 250km. 8 bzw. 9 Tage; für rüstige Wanderer 7 bzw. 8 Tage.WNM. s. S. 199.

Hforꝛleim ( 273m ; E. ) 8. S. 73. Erster Tag ( 5¼ - 5½ St. ) :Uber den Hassertunm ( 320m ; S. 74) zum Bahnhof von Berſtenfeld
( 285m ; 8. 112) ins Enztal hinab , 1 / St. Weiter über die NAlhelms -
Hdiſie ( 42ν oberhalb Neuenbürg (E. , S. 112) zur Schh⁰ο²uen Marte
( 475m ; S. 110) , 1¾ - 2 St. , und südwestl . nach Dobel ( 691m ; S. 111) ,2 St. — Zweiter Tag ( 5¼5½ St. ): Uber den Langmdntsleopſ
( 940m ; 25 Min. nördl . die LZeufelemtihile , 8Sgõm; S. 110 ) zum Hohlol .
( 989m ; S. 1140, 5 St. , und hinab nach Kaltenbronm ( 857m) , 20 Mi-
nuten . — Dritter Tag ( 8½ St. ): Zurück zum Hohloh oder direkt
zur Prinnenſiiite ( 954m ; Kreuzung mit Höhenweg I, s. S. 200) ,
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½ St. Weiter über den Schrammberg ( 906um nach Besenfeld
( 793m ; S. 136) , 4 St. , und über den Hirschltopf ( 813m ; S. 161 )
nach Freudenstadt ( 730m; E. , S. 160 ; auch von Höhenweg III be⸗

rührt , s. S. 203) , 4 St. — Vierter Tag (8 St. ): Auf dem Weg nach

Rippoldsau bis Oberasoleselberg ( 841m ; S. 157) , 1 / St. , dann südl .

über die Burgioaldhõhe ( Scom) , den Schmiedsbergen Platæ ( JZöm) ,
die BooSe ( 91 ) , die Amillitte ( S45m) , die Salæleclte ( T60m)
zum Leisenbopf ( C64m) , 5 St. Hinab nach Schaltach ( 325m; E. ,
8. 158) , 1½ St. — Fünfter Tag ( 7 / St. ) : Uber Heusbles ( C47m)
zum Mosenmädttle ( 785m ; S. 159) , 2 St. Weiter über den Moosen -

aoHhp , ( S79m; S. 148 ) zum Hohrenbuhl ( 785m; S. 148) , 1 St. ;
über die Falbenhöhe ( 875m) aur Benꝛebenèe ( 891m; S. 159) , 1/4 St. ,
dann über Hochstraſè ( Lindenbuble , 87õᷣm) und Hochbellder Hölie

( 960m) hinab nach St . Georgen ( 862m; E. , S. 150) , 3 St. —Se chster

Pag ( 6¼ St. ): Uber den Kesselberg ( 1024m ) und das Hochgeriolit
( 1020m ) zum Stõcheανοðοο , ( 1068m ; S. 149) , 2 St. Hinab nach

Furtevangen ( 870m ; E. , S. 162) , 2¼ St. Weiter zur Kalten Her -

berge ( 1028m , S. 163 ; auch von Höhenweg I berührt , s. S. 200) ,
2 St. — Siebenter Pag ( 6¾⸗7 St. ) : Uber den Hochberg ( 1122m )
nach Margrutt ( 047m ; S. 172) , 1¼ St. Weiter über Steinbalhl

( 1141m ) und die ehem. Sternenlidtté ( 1033m ; S. 172 ) hinab nach

Friedenebellen ( 902m; S. 171) und Veustadt ( 805m; E. , S. 171) ,

3 - 3 / St. Auf den Hohfirst ( 1188m ; S. 171) und hinab nach Lena -

Frch ( S10m; E. , S. 172) , 2½ St.
In Lenzkirch teilt sich der Höhenweg . Westlicher Arm .

Achter Tag ( 9½¼4- 9/ St. ): Nach Sellaclisée ( 950 m; S. 188) ,

2 . 2½ St. Weiter uber Seebrugh ( 000m ; S. 183) und Halaisern

( 889m ; S. 183) nach Hõchenschapbοͥͤnhd( 1008m ; S. 198) , 2 St. , dann

über Llefenhdulsern ( 892m) , Waldihureh ( 687 m) und den Haspel

( 483m) hinab nach Huldsiu ( 340m ; E. , S. 212) , 4½ St. , 8. S. 198.
Ostlicher Arm. Achter Tag ( ¾ bzw. 5 ½ St. ) : Von Lenz -

kirch über das Dresselbacher Wirtshaus ( 1062m ) nach HRothανσ

( 969m; 8. 173) , 3- 3½/ St. Dann entweder direkt südwestl . nach

Schönenbach ( 958m ; Gasth . 2. Kreuz ) , 1½ St. , oder von Rothaus

Westl . in 1¼ St. auf den Hochistaufen ( 098m ; S. 183) , und von da

in 1 St. hinab nach Schönenbach . — Neunter Tag 6½ - 6 / St. ):
Uber Staufen ( O44m) und Brenden 896m ; Gasth . Sternen ) nach

Berdu ( 662m ; Gasth . Rößle ) , 2¾ St. Dann ins Schlüchttal hinab

zur Mitenduer Mullile ( ( 34m; S. 173) , - 1 St. Weiter über Bad

Bruchhdus ( 367m) nach Haldsſut ( 340m ; E. ) , 2- 27½/ St. , s. S. 212.

III . Der Ostweg von Pforzheim nach Schaff hausen .

Etwa 200km. 7 Tage, für rüstige Wanderer etwa 6 Tage. WM. s. S. 199.

Pforzheim ( 273m; E. ) s. S. 73. Erster Tag ( 6¼ͤ4- 6 / St. ) :
Bis zum Kupferhammen ( 252m) , 40 NMin. , s. S. 75. Weiter am



HOHENWEGE . 41. Route . 203

Westabhang des Wuurmtals hin über die Dörfer Hofentodrt ( 520m ;
Gasth . Hirsch ) und Schellbronn ( 522m) in das Tal des Monbachs
hinab , den man auf der Monbaαα⁰ le A48m ) überschreitet , 2½
2¾ St. Dann im Monbachtal abwärts zum Bahnhof Monbacf
Neulidusen ( 316m) und auf der Landstrage nach Llebenaell ( 319m;
E. , S. 115) , 1 - 1 St. Bei Kleimabildbad ( 318m ; S. 115 ) r. (Westl. )
im Kollbachtal autwärts , nach /8St . über die Brücke ( 506m) und
Wieder östl . über die Ernstmufilen Patte ( 55 3m) und die Bruder -
Höfle ( 507m) nach Hirsdu ( 344m ; E)) , 11 / St. , 8. S. 115.

Ein anderer Weg (bis Zavelstein 2½ St. ) führt von der Kollbachbrücketalaufwärts weiter nach Oberhollbach (621m) , dann über das Felsenmeéer
680m) ins Schabeinbachtad ! (534m), 1 St. Weiter über Altbꝛg ( 601m;Gasth . 2. Lamm, 12 Z. au 5-10, F. 5-8, M. 6-10, P. 25- 30 ꝗ und Spephardt6655m) nach der Ruine Zavelsteln ( 58m; s. unten) , 1½ St.

Zweiter Tag ( 6½ - 7 / St. ) : Von Hirsau nach Calο ( 348m ;
E. , S. 116) , / St. Dann über die Georgenfiùhe G( Adöm) nach Zauél -
stein ( 558m; S. 1160, 1½- 1/ͤSt . Hinab nach Bad Teindoh . ( 391m ;
S. 116) , ½ St. Weiter über Liebelsberg ( 614m) , Oberhauꝗstett
( 570m) zur Wegekreuzung Bufilerroald - Stern ( 614m) , 2 St. , und
über den Aussichtspunkt Hölale ( 610m) nach Bernecht ( ( 5 5m; E. ,S. 117) hinab , 1J4 - 1½/ St. Nun entweder auf der Fahrstraße über
den Bahnhof Altensteig ( 441m) oder direkt über das Dorf Alten -
steig ( 558m) nach der Stadt Altensteig ( 504m ; E. , S. 117) , /J - I St.
— Dritter Tag 65½ St. ) : Von Altensteig entweder über Sptelbeng
( 586m) und Hfalegrdfendoeller ( 636m; S. 117) aur Schabanenhiitie
( 693m) am Glattbachle , 3½ St. ; dann über Obermelsbach ( 661m)
Weiter nach Freudenstadt ( 730m ; E. , S. 160 ; auch von Höhenweg II
berührt , s. S. 202) , 2 St. ; oder von Altensteig über die Kohlmlülile
( 4Om) , das Dorf Gim,⁊s ( 634m) , zuletat bei den Grohen Tunmen
vorbei nach Kalberbronm ( I14m ) , und von da zur Schwanenhütte ,
3½ St . ; weiter wie oben angegeben in 2 St. nach Freudenstadt . —
Vierter Tag ( 9 - 9½ St. ) : Uber den Kienberg Herzog - Friedrich -
Turm , 799m ; S. 161) nach Gdenzpoald ( 765m) , 2 St. Weiter über
Sehömber9 ( Jaaæm; Gasth . 2. Löwen ) und den Heilenberg - Wald
( 751m) nach AIpihοννꝰοεαν,3m ; E. , S. 159) , 25 / St. Uber Röten⸗
bdονοααάuα]) ſꝛ, Bacl - Altenberg ( õõνο Rötenberg ( O4ĩο ) , Bramhd .
steig ( 693m) , Sollhaus ( 726m) , nach Aichhalden ( 716m) , 2¾ - 3 St.
Hinab nach Schramberg ( ( 16m; E. , S. 159) , 1½ St. — Fünfter
Tag ( 6½ - 7½ St. ) : Von Schramberg entweder durch das Bernechtul
(S. 159) oder über TisohEν,,t ( I50m ) nach Hardt ( 785 ) , 15/4 - 2 St.
Weiter über den Mönchhoſ , ( 185m) und die Ruine aον ] m
nach Königsfeld ( 761m ; S. 151) , 1¼ - 1½ St. Dann über Ober -
eshñH ; ( 702 m) und Weilersboch ( 706m ) nach Soſubennungen
( 693m ; E. , S. 106) , St.

½ St. südöstl . von Schwenningen, unweit der badischen Grenze, gehtvom Höhenweg III I. eine Abzweigung nach Tuttlingen ab (7-8 St. ):östl . über Lanlngen ( idzm; Gasth . Ochsen) nach dem Lepfen ( 917m; S. 105),2/3 St. ; weiter auf den Hohenltarpfen ( 912m; S. 105), 1½- 15 St. , dann
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südl. über Seitingen ( Jaam) und die Konæenbeng ( 79m) nach Tuttlingen
( 647m; E. , S. 105), 3- 3½ St. 5

Sechster Pag ( 6 - 6½ St. ) : Von Schwenningen zur Kapfipdld -
hnuttèe ( 798m; oberhalb Dürrheim , E. , S. 152) , 1½ St. , dann über
die Höhe ( 741m) zwischen den Dörfern . Ausen und Heidlenhiofen ,
und weiter über das Jägerhaus auf der Aufieren Hendiheid ( J30m )
nach Schloſ Martenberꝙ ( 841m; S. 154) , 44½ St. Hinab nach

Gutmadingen ( 673m; E. , S. 154) , ½ St. (event . mit der Bahn nach

Immendingen oder Donaueschingen ) . — Siebenter Tag ( 8=9 St. );:
Von Gutmadingen zur Gννάlentulliapelle ( T60m) , / St. , und weiter
über die Waldlichtung Ldin geibiesen ( 912m) , östl . vom Fuunstenbeng
(8. 1540, und das Dorf Hondingen ( 737m; Gasth . Hirsch ) zum Bahn -
hof Zollhanls - Blumberꝙ ( J02m ; E. , S. 213) , 2¼2½ St. Uber das
Dort Randen ( 830m) , den Randenhof ( 830m; Whs. und Aussicht )
aum Holien Randen ( 911m) , dicht an der Schweizer Grenze (Ygl.
S. Y) , 22¼ St. Nun über die Grenze zur Wegekreuzung Lalls -
hainelt ( S43m) , 50 Min. ; über die Hemmentaler Hölié und durchs
Malſiltal hinab nach Schdffh,⁊un ( 395m; E. , S. 214) , 2¼2½ St.
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